
1. Halbjahr 2012
Mi, 15. 2. | 20.00 Uhr
Kino Zwettl

Fr, 17. 2.  | 19.30 Uhr
Galerie Blaugelbe Zwettl

Mi, 29. 2. | 20.00 Uhr
Kino Zwettl

   
Mi, 14. 3. | 20.00 Uhr
Kino Zwettl

Mi, 28. 3. | 20.00 Uhr
Kino Zwettl

    
Mi, 11. 4. | 20.00 Uhr
Kino Zwettl

Mi, 25. 4. | 20.00 Uhr
Kino Zwettl

Blue Valentine
Dieser vielleicht schönste Film des Kinojahres erzählt vom 
ersten Zauber bis zum Schmerz einer Leidenschaft.
    

Sahara in mir  (Film + Diskussion)
Mit Erika Pluhar. Ein Reisebericht des Saharaui Ignaz Pluhar 
im Land Westsahara. Eine Veranstaltung der Galerie Blaugelbe Zwettl.
    

Le Havre
Aki Kaurismäkis Film erzählt die Geschichte eines 
gescheiterten Literaten, der auf einen jungen Flüchtling aus 
Afrika trifft.
    

Melancholia
Lars von Trier macht Schluss mit uns: Der Weltuntergang 
steht unmittelbar bevor.
    

Habemus Papam – Ein Papst büxt aus
Gott und die Welt haben ihn erkoren. Aber seine innere 
Stimme sagt ihm, dass sie sich irren. Die Geschichte vom 
Papst, der nicht Papst sein will.
    

Dreiviertelmond
Elmar Wepper erhält als hinreißend mürrischer Taxifahrer 
durch ein 6jähriges türkisches Mädchen neue Lebensfreude.
    

Nichts zu verzollen
Neue französische Erfolgskomödie, die im wahrsten Sinne des 
Wortes grenzenlos lustig ist. 

Kino Zwettl: Gartenstr. 9, 3910 Zwettl/NÖ

Impressum: Filmclub Zwettl, Rudmanns 157, 3910 Zwettl,  http://filmclub.zwettl.at/  filmclub@wvnet.at 
Jugendliche 5 €, Erwachsene 7 €    Reservierung: Kino Zwettl 02822/51330  www.waldviertler-kinos.at



Mittwoch, 15. 2. 20.00 Uhr  Blue Valentine      Kino Zwettl
Drama/Romanze | USA 2010 | 112 Minuten | Regie: Derek Cianfrance

Der Film, dessen Bilder und Emotionen noch lange nachwirken, erzählt von der Wahrheit 
hinter einer Love Story und der Zerbrechlichkeit von Erwartungen. Nach sechs gemeinsa-
men Jahren scheint Deans und Cindys Ehe am Ende. Als letzten Rettungsversuch verbringen 
sie eine Nacht in einem Motel, in der zärtliche Erinnerungen an die erste Zeit als Paar wie-
der lebendig werden.

Freitag, 17. 2. 19.30 Uhr   Sahara in mir         Galerie Blaugelbe Zwettl
Film und Diskussion mit Erika Pluhar. Ein Bericht über die Reise eines jungen Wieners 
dorthin, woher er stammt – und in seinem 26-jährigen Leben nie gewesen ist. Wer ihn auf 
dieser Reise begleitet, ist seine „Oma“. Ignaz Pluhar ist ein Saharaui. Seine leiblichen El-
tern, die er nicht kennt, waren Flüchtlinge aus dem afrikanischen Land Westsahara, das von 
Marokko 1975 völkerrechtswidrig besetzt wurde. Eine Veranstaltung der Galerie Blaugelbe Zwettl.

Mittwoch, 29. 2.  20.00 Uhr  Le Havre         Kino Zwettl
Tragikomödie  |  Finnland/D/F 2011  |  93 Minuten  |  Regie: Aki Kaurismäki

Marcel Marx, früher Autor, hat sich vor längerer Zeit in die Hafenstadt Le Havre zurückge-
zogen. Der Traum vom literarischen Durchbruch ist längst begraben und trotzdem führt er 
ein zufriedenes Leben mit seiner Frau Arletty. Doch plötzlich erkrankt sie schwer, gleichzei-
tig kreuzt das Schicksal seinen Weg in Gestalt des Flüchtlings Idrissa aus Afrika.

Mittwoch, 14. 3.  20.00 Uhr   Melancholia     Kino Zwettl 
Science Fiction/Thriller | DK/Schweden/F/D/I 2011 | 136 Minuten | Regie: Lars von Trier     
Lars von Trier macht Schluss mit uns: Justine und Michael feiern ihre Hochzeit mit einem 
rauschenden Fest auf dem Landsitz von Schwester und Schwager. Währenddessen nähert 
sich der riesige Planet Melancholia immer weiter bedrohlich der Erde.

Mittwoch, 28. 3.  20.00 Uhr   Habemus Papam - Ein Papst büxt aus     Kino Zwettl
Drama | I/F 2011 | 102 Minuten | Regie: Nanni Moretti

Die Kirchenglocken läuten, weißer Rauch steigt in den Himmel und Tausende auf dem Platz 
vor dem Petersdom harren in froher Erwartung. Doch Kardinal Melville ist panisch. Man 
hat ihn zum Papst gewählt. Was soll er bloß tun? Der Papst ist verzweifelt und büxt aus.

Mittwoch, 11. 4.  20.00 Uhr   Dreiviertelmond       Kino Zwettl
Drama/Komödie  |  D 2011  |  94 Minuten  |  Regie: Christian Zübert – mit Elmar Wepper

Hartmut Mackowiak steht unter Schock. Seine Frau verlässt ihn nach 30 Ehejahren wegen 
eines anderen Mannes. Plötzlich muss er sein Leben vollkommen neu ordnen, und dabei hat 
der mürrische Taxifahrer doch am liebsten seine Ruhe und verschanzt sich hinter einem 
Panzer aus Vorurteilen. Ein 6jähriges türkisches Mädchen bringt ihm neue Lebensfreude.

Mittwoch, 25. 4.  20.00 Uhr   Nichts zu verzollen     Kino Zwettl
Komödie  |  F 2010  |  108 Minuten  |  Regie: Dany Boon

Wie sein Vorgänger "Willkommen bei den Sch'tis" spielt die bissig romantische Komödie  
mit dem Thema Vorurteile und der Liebe zu den kleinen Leuten. Ein absurd komischer, ac-
tionreicher Spaß und doch zugleich ein warmherziges Plädoyer für die Aufhebung der fest-
zementierten Grenzen in den Köpfen der Menschen.
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